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Mai – August 2021
Covid-19: Bei allen Veranstaltungen gelten die zum jeweiligen Zeitpunkt verordneten 
Schutzmaßnahmen.

Lied und Lyrik: Barbara Stoll und Frieder Egri, ›Woman est 
Omen‹ Mittwoch, 5. Mai, 20 Uhr

Ein herrlich ironisches Lied- und Lyrikprogramm über weiblich ominöses 
Selbstverständnis. Rabenschwarz – und sehr gelassen.  
Mit originellen und unvergessenen Texten von Humpe, Gernhard, Kaleko, Hohler, 
Tucholsky, Lieder von Peer Raben, Kreisler, Max Rabe, Eisler. 
Gespielt, gesprochen und gesungen von Barbara Stoll, am Klavier ist Frieder Egri.

GEDOK-Galerie, Eintritt 5,-/2,50 Euro (GEDOK-Mitglieder frei)

Vortrag: Elke aus dem Moore, Direktorin Akademie Schloss Solitude, ›In 
Transformation // Akademie Schloss Solitude – Ein internationales und 
transdisziplinäres Artist-in-Residence-Programm‹ 
Mittwoch, 12. Mai, 19:30 Uhr

Internationale Künstleraufenthalte haben eine ganz besondere Bedeutung; sie stellen 
neue Modelle für die Entwicklung von Wissen dar, das sowohl für die Kunst als auch 
für die Gesellschaft relevant ist. Doch wie findet dieses Wissen – die Ergebnisse der 
künstlerischen Forschung – Eingang in gesellschaftliche Veränderungsprozesse? 
Diese Frage ist auch zentral für die Neuausrichtung der Akademie auf eine offene 
Gemeinschaft des gemeinschaftlichen Lernens. Die Akademie Schloss Solitude ist 
ein Inkubator für zeitgenössische Themen, Garant für Internationalität und eine 
wichtige Wissensressource – denn Kunst hat das Potenzial, über die ökonomische 
Verwertbarkeit hinaus in die Zukunft zu denken und Impulse für gesellschaftliche 
Transformationsprozesse zu geben.

Aus der Reihe ›zu Gast‹.
GEDOK-Galerie, Eintritt frei 
Anmeldung: gedok@gedok-stuttgart.de oder 07 11-29 78 12 (AB).

Workshop: Forum für künstlerischen Austausch 
Dienstag, 18. Mai, 19:30 Uhr und Dienstag, 13. Juli, 19:30 Uhr

Das Forum für künstlerischen Austausch bietet eine Plattform für bildende 
Künstler*innen, sowohl eigene Arbeiten, Mappen, Ideen und Konzepte vorstellen zu 
können, als auch Einblick in die Praxis anderer Künstler*innen mit ihren Arbeiten und 
Vorgehensweisen zu bekommen. Es bietet die Möglichkeit, Rückmeldung über die 
eigene Arbeit zu erhalten und mit anderen in einen Dialog zu treten. Auch aktuelle 
Themen und Fragen rund ums Künstlertum werden diskutiert. In kontinuierlichen 
Treffen kann die Entwicklung der jeweiligen Projekte verfolgt werden, Interessierte 
können aber auch jederzeit einsteigen.

GEDOK-Galerie, Moderation / Anmeldung: Ingrid Schütz (ischtz@aol.com).

Eröffnung: ›Pop-Up-Store‹ 
Donnerstag, 27. Mai, 19:00 Uhr

Alles neu macht der Mai, darum verwandelt sich unsere Galerie in diesem 
Wonnemonat in einen ganz besonderen ›Pop-Up-Store‹: Künstlerinnen der GEDOK 
füllen mit ihren Schätzen den gesamten Raum und laden ein zu einer herrlich bunten 
Mischung aus Bildern, Grafiken, Skulpturen, Objekten, Multiples, Büchern, Schmuck, 
Kunsthandwerk, Mode, Musik, Multimedia und vielem mehr. 
Die 4 Tage ›Pop-Up-Store‹ bieten Zeit zum Stöbern und Entdecken und die 
unwiderstehliche Gelegenheit, die vielleicht beim Frühjahrsputz entstandenen 
Leerstellen mit Kunst wieder aufzufüllen.

Ausstellung vom 28. – 30. Mai 
GEDOK-Galerie, Freitag 16 – 19 Uhr, Samstag und Sonntag 13 – 16 Uhr.

Workshop: Forum für literarischen Austausch 
Dienstag 1. Juni 19 Uhr und Dienstag, 27. Juli, 19 Uhr

Das Forum für literarischen Austausch ist eine Plattform für Schriftsteller*innen 
eigene Arbeiten und Konzepte – Lyrik oder Prosa – vorzustellen. Die Veranstaltung ist 
offen für alle Interessenten. Einblicke in die Praxis von Kolleg*innen können bei der 
eigenen künstlerischen Tätigkeit weiterhelfen. Es geht darum, eine Rückmeldung zu 
eigenen Arbeiten zu erhalten und mit anderen in einen Dialog zu treten. Auch aktuelle 
Themen und Fragen rund ums Schreiben und Veröffentlichen können bei Bedarf 
diskutiert werden. Bei unseren Treffen kann auch die Entwicklung von Projekten 
verfolgt werden, neu Interessierte können jederzeit einsteigen.

GEDOK-Galerie, Moderation / Anmeldung: Jutta Weber-Bock (jwb@weber-bock.de)

Konzert: Junko Yamamoto, Oliver Sascha Frick, ›contemporary piano currents: 
mikro-piano‹  
Samstag, 5. Juni, 19 Uhr

Ein Mikro-Konzert für Klavier und Elektronik im Rahmen von ›SKAM goes KURZ‹ mit 
Werken u.a. von Kaija Saariaho. Der Konzertflügel wird zum Lautsprecher und bringt 
sowohl die akustischen als auch die elektronischen Klänge zum Erklingen.
Junko Yamamoto: Klavier, Oliver Sascha Frick: Elektronik, Klangregie.

GEDOK-Galerie, Eintritt: 10,- / 8,- Euro (GEDOK-Mitglieder frei)

Workshop für junge Streicher*innen: Die Telemänner 
Freitag – Sonntag, 4. – 6. Juni, 10 – 16 Uhr

Die ambitionierten Musiker*innen (11 – 18 Jahre) treffen sich, um sich auf den 
internationalen Summa Cum Laude-Wettbewerb in Wien vorzubereiten. Auf dem 
Programm stehen Werke von Bach, Mozart, Eller, Igudesman und Glass. 

Esslingen (Ort wird bekannt gegeben), Gebühr: 45,- Euro, 
Anmeldung: sbb@sbb-musik.de.

Lesung mit Werkstattgespräch: ›Gedichte in der Galerie‹  
Fotoausstellung: ›Magische Wälder‹ Donnerstag, 10. Juni, 20 Uhr

An diesem Abend lesen Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Forums für literarischen 
Austausch veröffentlichte und unveröffentlichte Gedichte: die Autorin und 
Redenschreiberin Regina Rechsteiner, die Lyrikerin Ingeborg Santor, die 
Kleinkindpädagogin und Autorin Jutta von Ochsenstein und der Lyriker und Fotograf 
Wolfgang Haenle. Wolfgang Haenle wird uns zudem mit seinen Fotos auf einen 
Waldspaziergang mitnehmen. Moderation: Jutta Weber-Bock

GEDOK-Galerie, Eintritt: 5,- / 2,50 Euro (GEDOK-Mitglieder frei).
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Eröffnung: Neue Mitglieder stellen aus, ›taufrisch #7‹ 
Freitag, 18. Juni, 19:30 Uhr

›taufrisch‹ ist eine Plattform für unsere jährlichen Neueinsteigerinnen.
Die Künstlerinnen Wiltrud Baier & Sigrun Köhler (Böller und Brot), Wang Chen, Ute 
Kledt, Monika Majer, Frauke Schlitz, Helga Schuhmacher und Andrea Tiebel-Quast 
sind seit diesem Jahr Mitglied in der GEDOK Stuttgart und werden einige ihrer 
Arbeiten präsentieren.

Ausstellung vom 19. Juni – 10. Juli 
GEDOK-Galerie, Mittwoch – Freitag 16 – 19 Uhr, Samstag 13 – 16 Uhr.

Sommerfest 
Freitag, 25. Juni, 19 Uhr

Endlich ist es wieder an der Zeit, den Sommer und die Kunst zu feiern. 
Getränke, Leckereien und ein kulturelles Programm gibt es. 
Gemütlich, künstlerisch und unterhaltsam wird es. 
Wir freuen uns auf Ihren / Euren Besuch im bezaubernden GEDOK-Garten!

GEDOK-Garten und Galerie.

Lesung mit Gespräch: Jutta Weber-Bock, ›Das Mündel des Hofmedicus‹ 
Donnerstag, 8. Juli, 20 Uhr

Der Autor Daniel Oliver Bachmann stellt Kolleg*innen vor – den Auftakt macht Jutta 
Weber-Bock mit ihrem historischen Roman ›Das Mündel des Hofmedicus‹. Der erste 
Band ihrer Trilogie, die in Württemberg und Baden in der ersten Hälfte des  
19. Jahrhunderts spielt, hat das Leben der Giftmörderin Christiane Ruthardt als 
Vorlage, die 1845 in Stuttgart mit dem Schwert hingerichtet wurde. Wie Jutta 
Weber-Bock bei Recherchen im Landesarchiv Baden-Württemberg auf dieses 
spannende Thema gestoßen ist und von historischen Fakten ausgehend die 
Lebensgeschichte von Christiane Ruthardt neu erfand – darüber und über vieles 
weitere mehr wird sich Daniel Oliver Bachmann an diesem Abend mit der Autorin 
unterhalten. Und natürlich gibt es Kostproben aus ihrem historischen Roman.
Moderation: Daniel Oliver Bachmann.

Aus der Reihe ›Literatur an der Bar‹ 
GEDOK-Galerie, Eintritt; 5,- / 2,50 Euro (GEDOK-Mitglieder frei).

Mitgliederversammlung / Jahreshauptversammlung 
Mittwoch, 14. Juli, 19 Uhr

Wie jedes Jahr möchten wir unsere Mitglieder rechtzeitig auf den Termin der GEDOK-
Jahreshauptversammlung hinweisen. 
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, sich in angeregter Runde über das ›Innenleben‹ 
unserer Künstlerinnenvereinigung zu informieren, neue Kontakte zu knüpfen, alte zu 
erneuern und uns Vorschläge und Anregungen für die Arbeit der GEDOK zu machen.

GEDOK-Galerie.

Lesung: Vera Zingsem, ›Zwischen Asgard und Olymp – ein Vergleich zweier 
mythologischer Kulturen‹ 
Donnerstag, 15. Juli, 20 Uhr

Während Wissen über die griechische Mythologie durchaus allgemein präsent ist, 
wird es bei der nordisch-germanischen Mythologie schon holpriger. Umso schöner, 
dass die Autorin und Religionswissenschaftlerin Vera Zingsem gerade an einem Buch 
schreibt, das diese beiden Mythologien miteinander vergleicht. Kurzweilig und 
humorvoll kann die Autorin dabei mit so mancher Überraschung aufwarten: So 
wurden die Grundsteine für Demokratie bereits in der nordischen Götterwelt angelegt 
und die Stellung der Frau ist wohl durchaus auch einen vergleichenden Blick wert. 

GEDOK-Galerie, Eintritt: 5,- / 2,50 Euro, (GEDOK-Mitglieder frei)

Eröffnung: Tiina Kirsi Kern, ›Speicherplatz‹, Donnerstag, 22. Juli, 17 Uhr 
Konzertperformance: ›living repertories‹, Freitag, 23. Juli, 19 Uhr.

Die textile Rauminstallation ›Speicherplatz‹ mit Objekten aus Kassettenbändern bildet 
den Rahmen für eine Konzertperformance mit dem Musiker Oliver Prechtl, der 
Tänzerin Sawako Nunotani und der Textilkünstlerin Tiina Kirsi Kern. Die Ausstellung 
verwandelt sich am Freitag zur Bühne. Der ›Speicherplatz‹ wird von den drei 
agierenden Künstler*innen künstlerisch aufbereitet, umorganisiert und verbindet sich 
in ›living repertories‹ zu einem interdisziplinär angelegten Gesamtkunstwerk.
Im Rahmen von ›SKAM goes KURZ‹ (https://skam-ev.org/).

Ausstellung vom 22. – 25. Juli.  
GEDOK-Galerie, Donnerstag 17 – 20 Uhr, Samstag 15 – 20 Uhr, Sonntag 11 – 17 Uhr.
Eintritt Konzertperformance: 10,- / 8,- Euro,

Musikperformance: Lara Süß, Chi Him Chik, ›Phobia‹ 
Donnerstag, 29. Juli, 20 Uhr	

Wie zeigt sich die menschliche Seele in ihrer Dunkelheit? Mit welchen Bedrohungen 
sieht sich der moderne Mensch konfrontiert? Wie klingt die Angst?
Mit der multimedialen Performance ›Phobia‹ gehen der Saxophonist Chi Him Chik und 
die Sängerin Lara Süß auf die Suche nach ihren eigenen inneren Dämonen. In einem 
expressiven Dialog aus Bild und Klang wandern sie auf dem schmalen Grat zwischen 
Kontrolle und Kontrollverlust. Durch die improvisatorischen Fähigkeiten der beiden 
Musiker*innen bekommt das Unerwartete Raum – die Angst vor dem Unbekannten 
manifestiert sich in ihrem Spiel. Sie fordern sich nicht nur gegenseitig heraus, sie 
provozieren auch das Publikum, sich seinen Ängsten und Dämonen zu stellen.

GEDOK-Galerie, Eintritt 10,- / 8,- (GEDOK-Mitglieder frei).

Sommer-Camp für junge Streicher*innen: Die Telemänner  
Montag – Sonntag, 16. – 22. August, 10 – 16 Uhr (Proben) 
Dienstag – Sonntag, 24. – 29. August (Konzertreise / Wettbewerb)

Der Summa Cum Laude-Wettbewerb bringt jedes Jahr junge Menschen (11 – 18 Jahre) 
aus der ganzen Welt zusammen. Sie treten gemeinsam auf, spielen im Wertungsspiel 
im traditionsreichen Goldenen Saal des Musikvereins – ein großes Erlebnis für alle!

GEDOK-Galerie, Gebühr: 790,- Euro (für Workshop, Reise, Unterkunft, Verpflegung). 
Anmeldung: sbb@sbb-musik.de

Eröffnung: ›Auf in die Berge‹ 
Dienstag, 17. August, 18:30 Uhr

Giain in muntogna! Ein Aufenthalt in der Engadiner Künstlerresidenz ›Fundaziun 
Nairs‹ (Scuol/CH) hat die GEDOK-Künstlerinnen Monika Drach, Kathleen Jahn 
und Barbara Karsch-Chaïeb zu einer künstlerischen Bergbesteigung animiert. 
Dazu eingeladen haben sie weitere Kunstschaffende, die sie im rätoromanisch-
sprachigen Unterengadin kennengelernt haben: Hollie Miller (London / GB) 
Caroline Clerc (Los Angeles / USA), Regula Verdet-Fierz (Guarda / CH), Gianna 
Vital-Janett und die Gruppe tun e resun (Ardez / CH). 
Mit Stimmimprovisation und Performance, Fotografie, Videoinstallation und 
experimentellen Arbeiten mit Zeichnung / Malerei erkunden die Künstlerinnen 
Themen wie Natur und Resonanz, Werden und Vergehen u.a.

Ausstellung vom 18. August – 22. September,
Kunstbezirk Galerie, Leonhardsplatz 28, Stuttgart-Mitte 
Dienstag – Samstag 15 – 19 Uhr.




